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BelUîe zu Hr. 33 der „ScMzerftchen Lehrerzeltuns" 1909.

<?

4 KonfercnzchroniH.

LeAm-wm» WÏMfertAwr wnd {Tmgre&ung. Samstag, den
18. Sept., nach Schluss der Gesangprobe, ca. 3 ühr,
kurze Sitzung im Singsaal des Sekundarschulhauses
St. Georgen behufs Erledigung einiger Geschäfte.

ScAwZAaptfeZ Afrife». Schreibkurs von Hrn. Keller, Schreib-
lehrer in Zürich. Beginn: Samstag, 25. Sept., 2 Uhr,
im Sekundarschulhause Meilen. Die Kursteilnehmer
bringen ihren gewöhnlichen Federhalter mit. Zahlreiche
Teilnahme erwünscht I

5 Eurer & Cie. In Wll (KL St Gallen) J
r- A i.. # «

Rasier LeArercerem. Dienstag, 21. Sept., ab. 8 Uhr, im
kleinen Saal der Rebleuten. Tr.: 1. Vortrag des Herrn
Dr. Ernst Jenny über: Die höhere Schule im Spiegel
des modernen Romans. 2. Mitteilungen.

Congrès de io Société pédapoyigne y'nrassienne. 25 sept, à
Montier, 10 h., au Temple St-Germain. 1® Le médecin
scolaire (M. Rollier). 2® Etablissement pour Enfants
faibles d'esprit dans le Jura (M. Mœckli). 3® Revision
des statuts.

TAwryawtscAe SeAwndarleArerAow/erenz. Montag, 20. Sept.,
91/2 Uhr, im Falken, Frauenfeld. Haupttr. : Diskussion
der Thesen zu einem neuen Seknndarschulgesetz.

SeÄttZcerein FVflttew/eid. Samstag, den 25. Sept., 2 Uhr,
„Krone", Frauenfeld. Referat von J. Germann, Lehrer,
Romanshorn, über: Das Hochdeutsch in der Volksschule
in Aussprache und Rezitation.

Benistein-SchiiltafeUack

Wer auf Qualität und Ausgiebigkeit halt,
verwendet nur

und verlangt ausdrücklich auf jedem Stück
den nachstehenden Firmastempel

FRIEDRICH

A.-G.

ZÜRICH

Alle Unterschiebungen
mit andern Stempeln weise man zurück.

(O F 800) 850

VAV.V/AV/.V.V.'.".V.VAV8
"^ereinsfahnen

in garantiert solider und kunstgerechter Ausführung, sowie
V

Handschuhe, Federn, Schärpen usw. liefern billig

Erstklassiges Spezialhaus für Kunststickerei. "
ig Auf Verlangen senden kostenlos Vorlagen, Btoff-

ig muster usw. nebst genauen Kostenvoranschlägen. Beste

j Zeugnissei Eigene Zeichnerei- und Stiokerei-Ateliers.

V."
Lehrgang für

Rundschrift und Gotisch
mit Anleitung für Lehrer und Schüler.

Zwölfte Auflage. — Preis 1 Fr.
—— Bei Mehrbezug Rabatt. ——

1 Bezugsquelle: Bollinger-Frey, Basel.

Den tit. Schulbehörden und Lehrern empfehle ich meinen seit
Jahren best bewährten,

Gestrichene Tafeln sind in 24 Standen gebrauchsfertig.
Per§Kg. Fr. 6. Grössere Quantums bedeutend billiger.

Man verlange Prospekte und Zeugnisse.
Um meinen Lack in der ganzen Schweiz einzuführen, bin ich
bereit, die Arbeiten ohne weitere Spesen à Fr. 2.50 per m^
und 10 Cts. per 1. m. die rote Linie auszuführen mit 2-jähriger
schriftlicher Garantie. Arnold Disteli, Malermeister,

er "^rfcTelephon. 720 Ölten.

Amerikanische

Plantagen-

Cisarren
fJU e-m fang) 846

Diese Sorte zeichnet sich
durch besonders blumigen und
weichen Geschmack ans. — Ich
empfehle Ihnen diese Cigarre
zum täglichen Gebranch ganz
besonders ; denn sie ist trotz des

hilligen Preises hervorragend im
Aroma, sie hat schon sehr viele
Liebhaber, und auch Sie werden,
wenn Sie dieselbe erprobt haben,
zu ihren Abnehmern zählen.

10 Pakete à 6 Stück Fr. 4.50
Originalkiste von 20 Paketen à

fi Stück 120 Stück Fr. 7.50
Versand franko per Nachnahme oder

Postscheck-Einzahlung V 326.

Basier CigarieAaoiiiis
Hermann Kiefer, Basel.

OreW Fflss/f, Iferlag, ZüricA,
carsender auf Ver/angen graf/a «ad /ranlo de« Aafa/og «Aar

«SjwacÄ&fScÄer und GranmatiAe» /ü> ÄcAu/- und
Se/Asfun/err/cAt.

CarlPfaiü
vormals Krauss & ?fann -

Zürich HIraîiia
/Inerkannt beste Bezugsquelle

Jllustr Katalog gratis-

Günstige Zahlungsbedingungen
für die tit. Lehrerschaft.' '

.PotSCKüTZWÄNPEr
1 vEaSomsENea MODEM.«.

EVospecfua »f \Arlangert.

nnÉMIl
^BAOfWW
SensftnfaWlv

Howyri-

sind die vollkommensten, un-
übertroffen in Material und Ar-
beit, verbinden Bequemlichkeit,
vornehmes Aussehen mit ruhi-
gem Gang and Btarkem Bau.

Weltruf 1

Verlangen Sie ungesäumt Ori-
ginal-Katalog der Brennabor-
Werke mit 200 Abbildungen.
Franko - Versand nach allen
Schweizerstationen zu Engros-

Preisen. 743

E. Baumann, Aarau,
Kindermöbelgeschäft.
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line Mitteilungen.

— Am 29. August ist die
Erziehungsanstalt ScAtTMngr-
rain bei Liestal eingeweiht
worden. Es ist dies die seit
56 Jahren bestehende Anstalt
Äugst, die dort dem Kraft-
werk weichen musste. Der
Hausvater Tanner berichtete
bei diesem Anlass über seine
Erfahrungen.

— ZaAwäratZfcÄ« Fürsorge
haben bis jetzt 34 deutsche
Städte eingeführt, 22 haben
Schulzahnkliniken. Professor
Jessen gibt die Kosten durch-
schnittlich für das Kind auf
1 M. im Jahr an.

— Die flamiwryer LeArer
wünschen in einer Eingabe
einen Gehalt von 3000 bis
5500 M. für festangestellte
Lehrer, 2000 M. Anfangs-
gehalt für Hülfslehrer und
Lehrerinnen.

— In Königsberg hat die
Regierung die allgemeine Ein-
führung der iTwrzstwwde» (45
Minuten) abgelehnt, nur an
vier Schulen sind weitere
Versuche gestattet.

— Ein Verbrechen_an der
Jugend nennt die D. Ö Lztg,
die Einrichtung der IFtener
Knabenhorte m. militärischem
Drill, öffentlichen Konzerten
(7 Stunden hindurch), Uni-
formierung, Säbeltragen usw.

— Der ewg'WscA« Unter-
richtsminister Runciman kün-
digt eine Vorlage über Auf-
hebung desHalb-Zeit-Systems
(Half-time system) an.

— KberfMÂotî'o». Die badi-
sehen Philologen kamen an
ihrer 24. Jahresversammlung
(Konstanz, 4. Juni) zu fol-
gendem Schluss: Der Besuch
der Knaben - Mittelschulen
durch Mädchen (seit 1901)
hat vorläufig in erziehlicher
Hinsicht zwar keine ernst-
haften Schwierigkeiten im
Gefolge gehabt, anderseits
aber einen fördernden Ein-
fluss der beiden Geschlechter
aufeinander so gut wie gar
nicht erkennen lassen. Die
ganz überwiegende Mehrheit
der badischen Mittelschulleh-
rer ist daher kein Freund
der Zusammenziehung von
Knaben und Mädchen als
eines gemeinsamen Erzieh-
ungsideals. Sie lässt dieselbe
für kleine Orte ohne höhere
Mädchenschulen als Notbe-
helf oder überhaupt als Aus-
nähme gerne gelten, sieht
aber im übrigen die wün-
sehenswerte Lösung darin,
dass die höhern Mädchen-
schulen einen zweckmässigen
Ausbau erfahren und mit
den nötigen Berechtigungen
ausgestattet werden.

£m/»foff/effe Ae/sez/e/o irotf Höfels

Braunwald' Hotel und Pension

Niederschlacht
Telephon. 4 Min. vom Bahnhof Brannwald Riohtnng Klausen-
Strasse. Empfohlen für Pensionäre, Passanten, Vereine u. Sohulen.

Oberägeri
Pension Bernhard

am Aegerisee, KL Zug
Aerztllch hochgeschätzter Luftkur-
ort, 800 Meter Uber Meer. ——

in prachtvoller, staubfreier
Lage, einige Min. ob dem
Aegerisee, mit freiem Aus-
blick anf See und Berge.

Ganz neu eingerichtet Sonnige, geräumige Zimmer mit prima Betten. Vor-
zügliche Küche. Reelle Weine. — Terrassen und Balkone. — Prospekte auf
Verlangen. — Pensionspreis (4 Mahlzeiten) von Fr. 4J50 an, für
Kinder nach Vereinbarung. — Hofliehst empfiehlt sich

Frau Bernhard-Fürst, Lehrers,
früher in Oerlikon.

Café-Restaurant „Du Pont"
Bahnhofbrücke ZÜRICH Bahnhofbrücke

Rendez-vous der Herren Lehrer. 4 Kegelbahnen.

— Diners à Fr. 1.—, 1.50, 2.— und höher. ——
Jeden Morgen von 8^/2 Uhr an

I.cberknitdel — Tellerfleisch — Kronfleisch
Spezialität in feinen, billigen

Frühstücks- und Abendplatten,
Vorzüglich selbstgekelterte Oberländer und Ostschweizer Weine.

Für Schulen und Vereine extra Ermässigung.
Bestens empfiehlt sich (OF 1648) 815

J. Ehrensperger-Wintsch.

Ih - UKli - IigHU
Sehr lohnender und empfehlenswerter Ansflng für Schulen

and Gesellschaften nach Ragaz -Wartenstein über die Katar-
brücke nach der weltberühmten Taminasohlncht oder vioe-versa.
Reduzierte Fahrpreise anf der Seilbahn Ragaz-Wartenstein. Auf
Wartenstein grosses Gartenrestaurant. — Auskunft and ilia-
strierte Prospekte bei der Betriebsleitung. ssi

Drahtseilbahn Ragaz-Wartenstein.

Gersau, Hotel-Pension £££
Beau-Rivage.
r Lage direkt am Bee.

Vierwaldstättersee.
Gnt bürgerliches Haus in hübscher Lage

Ged. Terrasse. Pensionspreis von Fr. 4.50 an. Angenehmster
Herbstaufenthalt. Prospekte gratis. 271

Fran Steinbrunner-Pfhnd n. Töchter.

Lehner für Geschichte und
Geographie,

ev. Latein für Anfänger, in Privatsohule auf Oktober. Wissen-
sohaftlioh gebildet. Unverheiratet. Freie Station nebst 2000 Fr.
Anfangsgehalt. 954

Angebote unter Chiffre Z G 2343 an Rudolf Mosse, St. Gallen.

Offene Sekundar-Lehrstelle.
An der Sekundärschule Hegensdorf soll die Lehr-

stelle, wenn möglich auf Beginn des Winterhalbjahres
1909/10, definitiv besetzt werden. Anmeldungen nimmt
bis Ende September a. c. entgegen und erteilt gerne nähere
Auskunft das Präsidium der Pflege, Herr Bezirksrat
Maarer in Buchs. 953

R«jfe«arfor/, 13. September 1909.

Die Sekundarschnlpflege.

Poste au concours.
La Commission scolaire de La Chaux-de-fonds met an con-

cours le poste de professeur de tangue anglaise au Gymnase et
à l'Ecole supérieure des jeunes filles.

Obligations: 26 heures hebdomadaires de leçons en été,
24 heures en hiver. Traitement minimum: frs. 3060. L'entrée
en fonctions sera fixée nltérienrement.

Adresser les offres de services avec pièoes et titres à l'appui
jusqu'au 25 septembre, à M. le Dr. C. Waegeli, président de la
Commission scolaire, et en aviser le secrétariat du Département
cantonal de l'instruction publique. (HH665C) 925

Wir empfehlen unsere seit Jahren in vielen Schulen zur Zufrie-
denheit gebrauchten 18

|a Schultinten
rotbraun, violett - »chwars, blau-schwarz fliessend und unvergänglich
tlefschwarz werdend.

Auszieh-Tusch In allen Farben,
den ausländischen Fabrikaten ebenbürtig. I

Chemieohe Fabrik vorm. Siegwart Dr. Flnokh 4 Elssner,
Basel.

Gasthaus und Metzgerei zum
Goldenen Schäfli Metzgergasse

Gnt bürgerliches Hans. Vorzügliche Weine. Prima Küche.
Gate Betten à Fr. 1 50. Es empfiehlt sich höflich

S32 Otto Scheitlin-HBgger.
Zu SehtUerrelaen im Hittelland eignet sieh das altertümliche

Reim-Städtcben Brcmgartcn
Ton Dietikon prachtvolle Fahrt mit der Elektrischen über den Mut-
scheller — direkte Billette von allen sohwelz. Stationen ans — Alpen-
und Jorapanorama; Blick auf die aargauischen Hügelketten. OF 894

Nähere Auskunft erteilt gerne der Verkehnverelii.417

Offene Lehrstelle.
Das Land-Erziehungsheim

auf dem Hof Oberkirch bei Uznach (Post Kaltbrnnn)
sucht auf 15. Januar, eventuell früher, einen akademisch
gebildeten internen Lehrer für Französisch und ein oder
zwei Nebenfächer. Bewerber, die gut Klavier spielen, wer-
den bevorzugt. Anfangsgehalt 2000 Fr. mit freier Station.

Anmeldungen erbittet <o f 2080) 94s

Tobler, Direktor.

Offene Lehrerstelle in Baar.
Nachdem die Schulkommission beschlossen hat, die Be-

Setzung der neuen Primarlehrerstelle auf Beginn des neuen
Schnljahres (1. April 1910) zu verschieben, wird dieselbe noch-
mais zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Die Jahresbesol-
dung (inkl. Wohnungsentsohädigung) beträgt 2000 Fr., nebst
Allerszulagen (jährlich 250 Fr.) und event. Entschädigung für
Mitwirkung an der Bürger- oder Fortbildungsschule.

Neue Anmeldungen sind mit Angabe der bisherigen prak-
tischen Wirksamkeit, nebst Beilegung der Zeugnisse und Pa-
tente bis 1. Oktober a. c. an Herrn Schnlpräsident Steiner, Reg.-
Rat, zu richten. (H 4727 Lz) 947

Baor, den 7. September 1909.
Aus Auftrag:

Die Schulratskanzlei.

Langenthal. Sekundärschule.
Infolge Demission ist anf Beginn des Wintersemestern

1909/10 die Stelle eines Lehrers für Zeichnen nnd
Schreiben nen zu besetzen. Fächeraustausch vorbehalten.
Wöchentliche Stundenzahl im Maximum 30. Jährliche
Besoldung 3400 Fr. mit viermaliger Altersznlage bis zum
Maximum von 4000 Fr. (OF2066) 932

Anmeldungen bis 25. September an den Präsidenten
der Sekundarschulkommission, Herrn Grossrat G. Rufener
in LangenthaL
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Rekrutenprüfungen.
20. bis 25. September.

I. St-Nicolas 21., Stalden
23., Brig 24., Fiesch 25. II.
St-Imier 20., Neuveville 21.
III. Zweisimmen 20 Erlen-
bach 21., Wimmis 22., Brienz
23., Meiringen 24., Zwei-
lütschinen 25. VIII. Samaden
20., Schuh 22., Zernez 23.

— Beso/duwi/serWÄuni/eM.-
iJof»ion/en, 200 Fr. Holzen-
stein bei Romanshorn, von
1800 auf 2100 Fr. Nieder-
newn/orn, von 1700 auf 1900
Fr. 06erending««, auf 1700
Fr. für den neu zu wählen-
den, nicht auch für die am-
tenden Lehrer W. und K.
(das tat der Herr Gemeinde-
schreiber).

— Äße&triM «on» LeAmmt.
Hr. Dr. Brandstetter, seit 37
Jahren Professor an der Kan-
tonsschule Luzern. Hr. Prof.
À. Achermann, seit 35 Jah-
ren Professor der alten Spra-
chen in Solothurn.

— ScÄwlftow/en. Solothurn,
Umbau des alten Schulhauses.
Kredit 40,000 Fr. — Worb,
neues Schulhaus.

— New« LeArsfelfen : Worb.
— Eiße Keuchhustenepi-

demie machte in Pasel be-
sondere Massnahmen nötig, in
Wnssianmen (Thurg.) musste
die Schule aus gleichem Grund
gänzlich geschlossen werden.

— In SepeleM verlor eine
Familie drei Kinder durch,
den Keuchhusten.

— In Zh/nAord steuerten
die Sekundarschüler einem
Mitschüler, dessen Eltern von
Brandunglück betroffen wur-
den, 50 Fr. bei.

— Beim Spiel mit selbst-
verfertigter Armbrust schoss
ein Knabe in Wädenswil
einem kleineren Kameraden
einen Pfeil ins Auge. Dieses
muss durch ein künstliches
ersetzt werden.

— Die Naturforschende
Gesellschaft (Lausanne, 13.

Sept.) hat den /ScA/<i[/2i-Pms
den H. H. Prof. A. Lalive in
Chaux-de-Fonds und Dr. H.
Otti, Prof. der Kantonsschule
Aarau zugesprochen für Lö-
sung der Preisaufgabe : Stu-
dien über die Abweichungen
von der Senkrechten für eine
gewisse Zahl schweizer, geo-
dätischer Stationen. Nächste
Preisaufgabe : die Alamannen
in der Schweiz.

— Am 14. Juni ist Louis
der bedeutende ame-

rikan. Zeichenmethodiker, ge-
storben.

.9« Ii. Gugolz
2o Z SJ RIC H (Zàl045 g)

Zürich I: Wühre 9 (gegründet 1843).

Zürich III: Badenerstrasse 48.

Bestempfohlenes Spezial-Geschäft für

Damen-Kleiderstoffe, Blousen|
und Damen-Konfektion

vom einfachsten bis feinsten Genre.

/Stets refcAAal%e und prcisirördlsre tu aMew /Saison-JTewfteiten.

Wer liefert
an eine grössere Zei-

tung wöchentl. Beiträge,
sei es Plauderelen, interes-
sanfe Abhandlungen oder
so! stige Spezialartikel?

Offerten sub Chiffre Z R

10617 beförd. die Annoncen-
Expedition Rudolf Mosse,
Zürich. (Zà 12820) 956

Iplome-Widmungen-Plakate
liefert als Spezialität

in hochf. Ausführung billigst
1-0. Heuensrhwander""» Euchdr.

Welnfelden (Thurgau)
Verlangen Sie illustr.Preisliste

I Ilaset Zeichenpapier Hr. 1 kostet

IOOO Blatt
30 X 40 cm nur 10 Fr., auch
lieferbar in Bogen u. Blocks.
Billigstes Skizzierpapier. —

Muster bereitwilligst durch d.
A.-6. Neuenschwandersche
Papierhdlg., Weinfelden. 874

flähmasdiioeo-FaH Irani

vor-und

rück«

wirts

nähend

Mailand 1906: Goldene Madaille.
Ablage Basel : Kohlenberg 7.

Bern : Amthausgasse 20.

Luzern: Kramgasse 1.

Winterthur : Metzgasse.
Zürich : Pelikanstrasse 4.

Überall tüchtige Vertreter ge-
sucht. Geeignet für Lehrer. 77s

Natur-Wein. §

Neuer Tessiner Fr. 18. —
Piemonteser „ 25. —
Barbera, fein „ 35. -
Chianti, hochfein „ 45.—
la. Veltliner (Pm. Soudrioj „ 60.-
Per 100 Liter ab Lugano gegen

Nachnahme. Muster gratis.
12 Flaschen ganz alten Barbera

(Krankenwein) Fr. 12.
12 Originalfiasehi Chianti extra

von je 3»/s Liter, inkl. Glas
und Verpackung Fr. 30.

Gebrüder Stauffer, Lugano.

F
von E. Egli, Asylstrssse 68, Zürich V.

1155

Prttftingsbl&ttei- für den
Reetaenanterricbt.

Nachdem im gewöhnlichen Bechen-
lehrmittel ein Abschnitt behandelt
worden ist, Wird sieh der Lehrer
gerne vergewissern, welchen Er-
folg sein Untorrioht gehabt hat.
Die „Prüfungsblätter" ermöglichen
dies, da sie das Abgucken vom
Nachbarn ausschliessen. Sie sind
auch geeignet, das früher Gelernte
rasch aufzufrischen und vor dem
Vergessenwerden zu bewahren.

Probesendung à 60 Rp. gegen
Briefmarken oder Nachnahme.
(Man bezeichne gef. das Schaljahr.)

Prospekte gratis und franko.

Grosse Genfer Uhren- und Bijouterie-
Handlung, Silberwaren

G. BILLIAII FILS
ZÜRICH, Llmmatqnai 5© ««

Vociieron - Düren, Schaffhnuser, Longines, Omega

&nswabl-Sendang zu Diensten. — Qrösste Auswahl am Platze.—Telephon 4140.

Für Fortbildungsschulen allseitig bewährt
9C Bisher 35 Auflagen. "Mi

Lehrmittel von F. Nager,
Prof. und päd. Experte, Altdorf.

Aufgaben im schriftlichen Rechnen bei den Rekruten-
Prüfungen. 13. Aufl. Einzelpreis 50 Rp. Schlüssel 20 Rp.

Aufgaben zum mündlichen Rechnen bei den Rekruten-
Prüfungen. 6. Aufl. Einzelpreis 40 Rp.

Übungsstoff für Fortbildungsschulen (Lesestücke, Auf-
sätze, Vaterlandskunde). Neue, 6. Auflage. 272 Seiten,
kartonniert. Preis direkt bezogen 1 Fr. 900

Buchdruckerei Huber, in Altdorf.

Eine Musikhmidliuig
der Ostschweiz sucht zur Erweiterung des Geschäftes einen

Teilhaber mit wenigstens 5—10,000 Fr. Einlage.
Offerten unter OL 936 an die Expedition d. Bl. 936

— ZURICH V —
Privatkochschule VillaVesta

I. Kochkurs für feine Küche. Kurszeit 4, 8, 12 Wochen,
beginnt 1., 15. Sept., 1., 15. Oktober 1909.

II. Kochkurs für bürgerliche Küche. Kurszeit 8 — 16

Wochen, beginnt 1. Oktober 1909.

III. Backkurs. Kurszeit 5 Wochen, 2 X wöchentlich, nach-
mittags; beginnt 13. September 1909.

IV. Haushaltungskurs. Kurszeit 3, 4, 5, 6 Monate;
beginnt am 1. Oktober 1909.

V. Schneidern. VI. Weissnähen. VII. Handarbeiten.
VIII. Kunstarbelten, Waschkurs, Plättekurs. «s

Lugano (Tessin).

Internationales Töchterinstitut Bertscöy.
Gründlichen O nterricht u. Konversation in französischer, Italienischer,

englischer und deutscher Sprache. Sorgfältige Erziehung. Die Töchter
können auf "Wunsch zu den Examen als Sprachlehrerin vorbereitet werden.
Beste Referenzen im In- und Auslande. Prospekte bei der "Vorsteherin.

94 C. S. BarrlI'll-Berts«hj..

Ben Herren Dirigenten
der Männer-, Töchter- u. gern. Chöre
empfehle höfl. meine kom. Nummern :

Fidele Studenten f. Töchterchor; ital.
Konzert f. gem. Chor Sende auch gerne
andere wirkungsvolle Couplets, kom.
Duette. Terzette, Quartette und En-
semble Szenen zur Einsicht.

Neu erschienen: Eine Kirchweih auf
dem Lande v. Schaffbauser, für gem.
oder M.chor. (OF 2138 V 955

Hans Willi, Lehrer, Cham, Kt. Zug.

GEWERBEHflLLE
Deriwrcber KanUnalbarvK-

- AUSSTELLUNG -
Completer. Wohnräume

5olider Ausführung

92 035BSŒG3 92

Milifärfeldsfecher
feinster Optik, 8 Gläser, Kompass, Etui
und Riemen zum Umhängen versendet
per Nachnahme mit Garantie à 15 Fr.

Meyer-Stäger, optische Instrumente,
Ölten.

PS. Bei NVhtkonveniens Retournahme.

iDKeit
bereits gehaltene Vorträge oder
neue Entwürfe, passende Ge-
dichte etc bei Schnlhausein-
weihung, Lehrerjubiläum, Fah-
nenweihe, Hochzeit und Fest-
lichkeit jeder Art, wünsche in
weitere Sammlung aufzunehmen.

J. Wirz, Griiningen,
Verlag von:

(OF468) 182 Preis Fr. Cts.
Schützenfest-Festreden —. 80
Sängerfest-Festreden —, 80
Zur Hochzeit —70
Zur Weihnacht 1. —
Zum Neujahr 1. —

Kataloge über Schauspiele,
Schwänke, Deklamationen, le-
bende Bilder, Pantomimen usw.

gratis und franko.

Ore// fîBss/f'VeWag
versendet auf Verlangen gratis und
franko den Katalog für Sprach-
bûcher uud Grammatiken für Bohul-
and Selbstunterricht.
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Alleinvertretung erster Lehrmittelfirmen für die Schweiz. tüs

Lehrmittelinstitut
für die Volksschule und alle Anstalten

der Mittelschulstufe

von Walther Gimmi, £35Ä Î Baden
Aargan)

Wandbilder — Wandkarten
Modelle — Apparate — Präparate

für alle Unterrichtegebiete 71#

Vermittlung des Verkehrs mit Spezialhäusern bei Originalpreisen.

Pastellkreiden
für Lehrzwecke

für Pastell- und für
EAdlll Bleistiftzeichnungen

empfehlen in vorzüglichen Qualitäten

Gebrüder Scholl, Zürich
Poststrasse 3.

Offene Schulstelle.
Bendel (evang. Kappel, Toggenburg), ge-

teilte Jahrschule. Gehalt : 1700 Fr. für Lehrer oder
1500 Fr. für Lehrerinnen. Freie "Wohnung und voller
Beitrag an die Lehrer-Pensionskassa. Personalzulage event,
his 200 Fr, hei befriedigender Leistung. 946

Anmeldungen bis Ende September prox. an den
Schulratspräsidenten, Herrn A. Näf, Pfarrer in Kappel.

Das natürliche Banksystem.
"Will der Geometer die Grösse einer Linie genau bestim-

men, so misst er die Linie vielmal und berechnet ans den Er-
gebnissen deren Mittelwert

Ähnlioh verfährt der Künstler (Bildhauer — Maler): ans
anzähligen Messungen bestimmt er die Mittelwerte für den
menschlichen Körper und dessen Organe. Auf Grand dieser
Mittelwerte konstruiert er die mensohliche Idealgestalt — eine

Figur, die in "Wirklichkeit nirgends existiert.
Wie die Künstler den Kanon, so berechneten Sohnlmänner

die Banknormalien. Sie nahmen an, die den Mittelwerten dee
kindliehen Organismus entsprechende Sohulbank sei notwendig
die beste Sohulbank. So entstand das Nummernsystem, —
das künstliche Banksystem.

Es ist unzweifelhaft, dass der Geometer und der Künstler
das Ziel auf richtigem Wege zn erreichen snchen. Die Bereeh-

nnng der Mittelwerte des kindlichen OrganismnB hingegen hat
keinen Sinn, weil die Schalbänke nicht für Idealgestalten ge-
baut werden müssen, sondern für die Kinder wie sie sind und
leben. Jeder Kleiderkünstler weiss, dass die Idealgestalten
nirgends zu finden sind, wohl aber Menschen, deren Organe
von den Mittelwerten beträohtlioh abweichen. Den Bedürfnissen
der Schale entspricht dasjenige Banksystem am besten, welohes
gerade den Unebenheiten des kindlichen Körperbaues gerecht
wird. Das ist das natürliche Banksystem.

Die Grobsohe Universalbank lässt sioh jedem Körper an-
passen. — Man wende sioh an G. Bolleter, mech. Schreinerei
in Meilen. as

M gémi
per Mitte Oktober für deutsche
Sprache und etwas Mathematik
in kleinerem Institut d. deutsehen
Schweiz. Offerten unter Chiffre

0. F. 2083 an 939

Prell Fiissli- Annoncen, Zürich.

Tuchfabrik Entlebuch I
Sä (Birrer, Zemp & Cie.) Jf
"5 empfiehlt sich für die Fabrikation von halb- und ganzwollentn

HS Herren- und FranenklelderstofiTen* |s
Web- und Strumpfgarn.

«2 g Um baldige Einsendung von Schafwolle oder auch Wollabfällen §>

§ - wird gebeten. Austausch von Tuch gegen Schafwolle. Muster, Lohn- £ s*
tarife und Preislisten stehen zu Diensten. Es genügt die Adresse: Z

* Tuchfabrik in Entlebuch. 208 ff

MeMnen
sowie einzelne Szenerien liefert billigst
das Spezial-Geschäft für Theatermalerei

F. Kaus, Gpenchen.
Telephon.

951

ACADEMIE DE COMMERCE
1) École des hautes études w an BW^B fli Ecole de journalisme

commerciales I H 11 r H H KB EJ 4) Cours spéciaux
3) Cours préparatoires com- | || || ,\ || |||| [ _ pour étudiants en droit,

merciaux, de banque,d'ad- HS** VSaSMB* sciences sociales, sciences
ministration et de langues Case postale: 11571 techniques etc.

Enseignement en français et en allemand.
Ouverture des cours le 18 octobre. Le programme est envoyé gratuitement.

(o494L) 934 Directeur des Cours: G. Goeldi, Prof.

Dos (Dur noch

nicht do!
Sieben Sorten

Schulzeichenpapiere
Sorte

L Weiss, mitteldick, gangbarste
Sorte in 10 Formaten.

II. Weiss, dick, gute Qualität.
III. Grau, Ia Qualität, sehr billig,

enormer Verbrauch.
IV. Hanfzeichnen, sehr billig.
V. Weiss Zeichnen, feinste Sorte.

VL Grau, ordinär, billiger als
Sorte HL

VII. Neu: Zähringer Tonpapier in
10 Farben. Äusserst billig.

Komplette Master-Kollektion
mit Preisen gratis und

franko. 94

G. Kollbrunner,
Schulmaterialienhandlung

Bern.

Draok und Expedition: Art. Institut Orell Füssli in Zürich.
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